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1 Jahresrückblick 2023

DieOpen-Data-Initiative der StadtverwaltungMünster ist im Jahr 2018 gestartet. Seitdem ist das Ziel, möglichst viele
Daten aus dem Stadtkonzern zu veröffentlichen. Außerdem sollenOpen-Data-Nutzer sowie die Entwicklung von Apps
und Anwendungen mit Open Data der Stadt Münster unterstützt werden.

Dieser Jahresrückblick gibt einen kurzen Überblick, was die Open-Data-Koordination im Jahr 2023 umgesetzt hat.

1.1 OpenData in der StadtverwaltungMünster

Münster bietet mit der Wirtschaftsförderung, dem DigitalHub und den studentischen Gründungsinitiativen
ein gutesUmfeld für Startup-Unternehmen im IT-Bereich. Außerdemgibt es durch die informatiknahen Studi-
engänge der Universität und der Fachhochschulen viele digitalaffine Studierende. Verschiedene Organisatio-
nenundVereinebeschäftigen sich zudemmit digitalerBildungunddigitalembürgerschaftlichemEngagement,
was dazu beiträgt, dass die Bürgerschaft generell ein hohesMaß anDatenkompetenz besitzt.

Aus dieser Zielgruppe kommen regelmäßig Anfragen an die Stadtverwaltung zur Veröffentlichung vonDaten.
SeitderVerbreitungderPrinzipienvonOpenGovernment inEuropa istes fürvieleBürgerinnenundBürgerau-
ßerdem selbstverständlich geworden, dass korrekte Fakten und Informationen aus zuverlässigen, staatlichen
Quellen frei zur Verfügung stehen.

Die StadtverwaltungMünster bedient dieseBedarfe durchdieOpen-Data-Initiative underhält dafür viel posi-
tivesFeedback.DasstädtischeOpen-Data-Angebotkann imVergleichmitanderenGroßstädtengutmithalten.
EinigeDatensätze ausMünsterwaren deutschlandweit Vorreiter, wie z.B. die Live-Buspositionen oder die En-
ergieverbrauchsdatender städtischenGebäude.AlsErgebnis gibt es regelmäßig innovative Ideenund Impulse,
wie städtische Daten genutzt werden können.

LeiderkönnenabereinigeDatenanfragennichtpositivbeantwortetwerden.FürdieVeröffentlichungvonstäd-
tischen Daten als Open Data müssten Daten oft noch manuell exportiert und veröffentlich werden. Der Ver-
gleichmit anderenKommunenzeigt, dass es vonVorteil ist, dasThema “Daten” amtsübergreifend zuorganisie-
ren. Dabei kann auch eine zentrale Daten-Infrastruktur, wie z.B. eine urbane Datenplattform, helfen, aus der
Daten automatisch zur Verfügung gestellt werden können.

GroßesPotenzial liegt daher in einer organisatorischenund technischenBesetzung des Themas “Daten” in der
Stadtverwaltung Münster. Dies würde nicht nur dem Ziel einer effizienteren Veröffentlichung von Daten für
externeNutzendedienen. EswürdeauchneueMöglichkeiten schaffen, innerhalbdesStadtkonzernsamts- und
themenübergreifend mit Daten zu arbeiten und Erkenntnisse aus städtischen Daten zu gewinnen. Beispiele
dafür wären die Nutzung künstlicher Intelligenz oder die Einführungmoderner Verfahren der Datenanalyse.

Bildschirmfoto: opendata.stadt-muenster.de

Das städtischeOpen-Data-Portal

Über das kommunale Open-Data-Portal
Münster werden offene Daten des Stadt-
konzerns und weiterer lokaler Organi-
sationen bereitgestellt. Es ist zentrale
Anlaufstelle für Nutzerinnen und Nutzer,
die nach kommunalen Daten in Münster
suchen.

Die Daten werden unter der offenen Li-
zenz “Datenlizenz Deutschland 2.0” veröf-
fentlichtunddürfenkostenfrei genutztwer-
den. Bedingung ist Angabe der Datenquelle
“StadtMünster”.

Internetadresse:
https://opendata.stadt-muenster.de
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1.2 Aktivitäten der Open-Data-Koordination

Das Jahr 2023 in Zahlen

25 neue

Datensätze
auf dem Open−
Data−Portal

64
Datensätze
manuell aktualisiert

40 Anfragen
von BürgerInnen
nach neuen
Datensätzen

6 Vorträge
zu Themen rund
um Open Data

5 Blog−
Artikel zu
Hintergrundthemen

20.000
BesucherInnen
auf dem Open−
Data−Portal

30 mal
waren wir bei
Community−
Treffen in Münster

10 neue

Anwendungen
von Open Data
aus Münster

4
Kooperationen
mit anderen
Kommunen

Die Aktivitäten kurz zusammengefasst

Ein Ziel der Open-Data-Initiative ist Motivation von Anwendungen, von denen Open Data der Stadt Münster
genutzt wird. Im Jahr 2022 hat die Open-Data-Koordination zusammen mit der Stabsstelle Smart City daher
das vomBund geförderte ProjektDIGIFARM.MS inMünster gestartet. Ehrenamtliches Engagement imOpen-
Data- und Open-Source-Bereich soll sichtbarer gemacht und besser gewürdigt werden. Die Verstetigung des
Projekts über den Förderzeitraum hinaus stand im Jahr 2023 im Fokus.

Zusätzlich wurden folgende Aktivitäten durchgeführt:

• PflegederOpen-Data-DatensätzesowieBetreuungdesOpen-Data-PortalsundderOpen-Data-Anfragen.

• Zusammenarbeit mit anderen kommunalen IT-Dienstleistern und Kommunen imArbeitskreis Open
Government des Dachverbandes kommunaler IT-Dienstleister (KDN).

• Austausch und Machbarkeitsprüfung zur Veröffentlichung von “Linked Open Data” mit weiteren Kom-
munen aus NRW.

• Weiterführung der Open-Data-Musterklauseln für Ausschreibungsunterlagen von Kommunen.

• Beteiligung an der Erstellung der neuen Version des Musterdatenkataloges, der eine deutschlandweite
Bestandsaufnahme der von Kommunen veröffentlichten offenenDaten darstellt.

• Teilnahme amMÜNSTERHACK 2023, um der Tech-Szene bei der Umsetzung ihrer Ideen zu helfen.

Weitere Informationen finden sich im Blog des Open-Data-Portals unter demMenüpunkt “Themen”:
https://opendata.stadt-muenster.de/blog
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2 Fürwelche Daten interessieren sich die Nutzerinnen undNutzer?

2.1 Top 10 der bereits verfügbarenDatensätze

Die beliebtesten Open-Data-Datensätze auf dem Open-Data-Portal können der folgenden Tabelle entnom-
menwerden. ImJahr2023 isterwartungsgemäßdas InteresseanCorona-Datensätzenzurückgegangen. Statt-
dessenwurdenDatensätzemit Geokoordinaten häufiger gesucht.

Platz Datensatz

1 Standorte der Give‐Boxen und öffentlichen Bücherregale

2 Trinkwasseranalyse der Stadtwerke Münster

3 ÖPNV ‐ Netzpläne der Buslinien Münster

4 Entsorgungskalender der Abfallwirtschaftsbetriebe Münster (AWM)

5 Stillplätze &Wickelräume

6 Standorte der Glascontainer

7 Grundstücksmarktbericht 2022 für Münster

8 Geokoordinaten der Flurstücke bzw. Grundstücksgrenzen

9 Geokoordinaten der Stadtteil‐Grenzen / Geometriedaten der Kleinräumigen Gebietsgliederung

10 Gebäudeumrisse

Wiewurde diese Top 10 ermittelt?
Die beliebtesten Datensätze wurden aus den monatlichen, durch MATOMO ermittelten Zugriffszahlen der
Datensatzbeschreibungsseiten ermittelt. Auf Grund der verteilten technischen Infrastruktur werden keine
Zugriffe auf die Open-Data-Datensätze selbst gezählt. Die Anzahl der Direkt-Zugriffe kann also nicht ausge-
wertetwerden. Sie hätte nur bedingte Aussagekraft, da dieHäufigkeit derDatenabrufe stark nachDatensatz-
typ variiert und nurwenig Schlüsse auf die Beliebtheit derDaten zulässt: Live-Daten aktualisieren sich ständig
und müssen für einen Anwendungsfall häufig abgerufen werden (z.B. Aasee-Gewässerqualität alle 15 Minu-
ten). Bei statistischen Daten, die nur ein Mal im Jahr aktualisiert werden, reicht dagegen ein einziger Abruf,
wennman diese Daten nutzen und auswertenmöchte.

2.2 Interesse an noch unveröffentlichten Daten

Im Jahr 2023 wurde das Online-Anfrage-Formular des Open-
Data-Portals 19-mal durch Bürgerinnen und Bürger genutzt, um
die Veröffentlichung von Datensätzen aus dem Stadtkonzern an-
zufragen. Eswurden besonders oftDaten aus der Kategorie “Geo-
graphie, Geologie und Geobasisdaten” angefragt, konkret nach
Flächennutzungsplänen, Bebauungsplänen und Bauleitplänen.

Zusätzlich gingen ähnlich viele Anfragen per Mail an die Open-
Data-Koordination unter opendata(at)citeq.de ein. In einigen Fäl-
len konnten diese Anfragen durchHinweise auf bereits veröffent-
lichteDatenvonanderenStellen,wie z.B. Landesbehörden, beant-
wortet werden.

Adresse des Datenanfrageformulars:
https://opendata.stadt-muenster.de/daten/anfragen
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Vonden19konkretandieStadtverwaltungMünstergerichtetenAnfragenkonntenachterfülltwerdenundbei
sechs ist eineVeröffentlichunggeplant, abernochnicht abgeschlossen.Bei den fünfDatensätzen, dienicht ver-
öffentlichtwerdenkonnten,war derGrundentweder, dass die StadtMünster nichtUrheberin der angefragten
Daten ist, oder dass die Daten (noch) nicht in der gefordertenQualität verfügbar sind. Beispiele für noch nicht
erfüllte Anfragen sind z.B. Daten aller Straßenlaternenstandorte, das Baumkataster oder stadtviertelgenaue
KFZ-Zulassungszahlen.

3 Waswirdmit OpenData der StadtMünster gemacht?

3.1 Wer nutzt OpenData der StadtMünster?

Ein Prinzip von “OffenenDaten” ist, dass der Zugriff auf die Daten so niederschwellig wiemöglich ist. DieNut-
zung kann anonym und ohne Meldung oder Registrierung erfolgen. Im Umkehrschluss erhalten Open-Data-
BereitstellendekeineKenntnis davon,wer dieDaten abruft oder obmit denDatenAnwendungenerstelltwer-
den.

Vielmehr haben z.B. Startup-Unternehmen, die neue Geschäftsmodelle durch Nutzung von Open Data schaf-
fen, ein Interesse daran, ihre Datennutzung geheim zu halten, um ihren Konkurrenzvorteil nicht zu verlieren.
Auch Studierende, die für eine Studienarbeit OpenData nutzen, haben keine Vorteile davon, die Stadtverwal-
tung über ihre Ausarbeitung zu informieren.

Dies sind nur zwei Gründe, warum nur wenige Anwendungsfälle von Open Data der Stadt Münster bekannt
werden.

Aus denAnfragen andieOpen-Data-Koordination lassen sich aber folgende Interessengruppen identifizieren:

• Bürgerinnen und Bürger mit Eigeninteresse an einem bestimmten Thema, oft Freizeitentwickler

• Forschende (Universität, Fachhochschule), z.B. Studierende, auch überregional

• Lokale, gemeinnützige Organisationen (Techlabs, CodeForMünster, Corellaid)

• Initiativen aus den Bereichen Verkehr, Klima, digitale Bildung

• Startup-Unternehmen

• Planungs- und Architekturbüros

• Politisch engagierteMenschen

Es ist zubeobachten, dassAnfragenprimär ausdemRaumMünster kommen.Vereinzelte überregionaleAnfra-
gen kamen in 2023 von Studierenden und Forschenden, z.B. für Bachelorarbeiten mit überregionalem Bezug,
oder weil von der Stadt Münster besonders interessante Datensätze angeboten werden, die andere Städte
nicht bieten. Ein Beispiel ist die Live-Schnittstellemit Bus-Positionsdaten, bei der die StadtwerkeMünster un-
ter den Vorreitern waren.
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3.2 Konkrete Beispiele für Datennutzung

Was steckt inmeinem Leitungswasser?
Wussten Sie, dass das Münsteraner Trink-
wasser mehr Calcium enthält als die mei-
sten Mineralwasser-Flaschen aus dem Su-
permarkt?

Die ehrenamtlich Aktiven von “CodeFor-
Münster” haben eine Internetseite erstellt,
die dies interaktiv darstellt. Basierend auf
einer Open-Source-Anwendung aus Heil-
bronn werden die Trinkwassermesswerte
der StadtwerkeMünster anschaulichdarge-
stellt.

codeformuenster.org/trinkwasser

Geodaten zu Gebäuden und Energie
Beim Münsterhack 2023 hat das Team
“Meine Wärmeplanung” eine Webseite
erstellt, die den Wärmebedarf für Gebäude
im Stadtgebiet anzeigen kann. Gebäude-
besitzende können sich niederschwellig
über Verfügbarkeit und geschätzte Ko-
sten von Fernwärme informieren. Die
Wärmenetzpläne lagen dabei leider nicht
maschinenlesbar vor, weswegen das Team
PDF-Dateien analysierenmusste.

www.meinewaermeplanung.de

Aktivitäten zur Klimaneutralität
Wo steht Münster auf dem Weg zur Kli-
maneutralität? Wie zeigen sich Fortschrit-
te beim Klimaschutz? Und wie sind die Fol-
gendesKlimawandels inMünster eigentlich
sichtbar?

Im Klimadashboard Münster wurden, ko-
ordiniert durch die Smart City Stabsstelle
der Stadtverwaltung, vieleDatenquellener-
schlossen und als Open Data veröffentlicht.
An diesen Zahlen lassen sich die Aktivitäten
zur Klimaneutralität nachverfolgen.

www.klimadashboard.ms
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3.3 Ideenmit großemPotenzial

Folgende IdeenzeigenweitereBeispiele,wozuoffeneDatengenutztwerdenkönnten.Diese Ideensind inMün-
ster noch nicht umgesetzt.

Routenplanung durch angstfreie Räume
Esgibtdie IdeeeinesRoutenplaners, dernurWegeanzeigt, diehell erleuchtet sind.Mit einerListederStandor-
te aller Straßenlaternen der Stadt könnte man für den Nachhauseweg zu später Stunde alle Routen anzeigen,
die durchStraßenlaternenerleuchtet sind. Eine tolle Funktion, die nochkeinRoutenplaner bietet. Es fehlt dazu
die Veröffentlichung der Standorte aller Straßenlaternen.Wir bleiben dran!

Hilfe für austrocknende Bäume
In Münster gibt es bereits die Kampagne “Münster schenkt aus”: Anwohner können beim Gießen der Bäu-
me vor ihrer Haustüre helfen. Als Erweiterung kann die digitale Open-Source-App “Gieß den Kiez” aus Berlin
helfen: DerWasserbedarf von Bäumen wird angezeigt und man kann ein digitales Gieß-Tagebuch führen. Lei-
der fehlt inMünster das digitale Baumkataster. Bei fast 150.000 Bäumen eineMammutaufgabe, aber wir sind
dran!

Fahrraddiebstählemit künstlicher Intelligenz aufklären?
DiePolizeiBerlinveröffentlicht seit2021täglichdieDatenalleraktuellenFahrraddiebstählealsOpenData.Zu
jedemDiebstahlwirddasStadtviertel, derZeitraum,dieArtdesFahrradsunddieSchadenshöheveröffentlicht.
DiePolizei erhofft sich, dassExpertinnenundExpertenneueErkenntnisseausdenDatenziehenkönnen, daein
Großteil der Diebstähle leider unaufgeklärt bleibt.Wäre das eine Idee fürMünster?

4 Statistiken zumOpenData Portal

4.1 Zugriffszahlen desOpen-Data-Portals

Die Zugriffszahlen des Open-Data-Portals sind in den letzten beiden Jahren fast konstant geblieben. ProMo-
nat besuchen 1400 bis 2000 Menschen das Open-Data-Portal und rufen dabei 4000-6000 Seiten ab. Diese
Zahlen wurden mit der datensparsamen Open-Source–Anwendung “MATOMO” erhoben, die für die Home-
pages aller Ämter der StadtverwaltungMünster genutzt wird.
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4.2 Veröffentlichte Datensätze

36

25

23

22

16

13

12

8

7

12

Gesundheit

Verwaltung, Haushalt und Steuern

Geographie, Geologie und Geobasisdaten

Sonstige

Infrastruktur, Bauen und Wohnen

Bevölkerung

Kultur, Freizeit, Sport und Tourismus

Politik und Wahlen

Umwelt und Klima

Transport und Verkehr

Zum 31.12.2023 gab es auf dem Open-
Data-Portal 174 Datensätze. Davon wur-
den 25 Datensätze im Jahr 2023 erstmals
veröffentlicht.

Die Abbildung auf der linken Seite zeigt,
wie viele Datensätze in den verschiedenen
Kategorien auf dem Open-Data-Portal der-
zeit verfügbar sind. Diese Kategorien wer-
den von den meisten Kommunen in NRW
einheitlich verwendet und entsprechen den
Kategorien auf dem Open-Data-Portal des
Landes NRW.

4.3 Aktualisierung der Daten

Für fastdieHälftederDatensätze (48%)aufdemOpen-
Data-Portal ist eine manuelle Aktualisierung notwen-
dig. Die restlichen Datensätze aktualisieren sich auto-
matisch aufgrundder technischenAnbindungdirekt an
städtische Systeme (20%) oder es handelt sich um sta-
tische Datenabzüge (32%), wie z.B. die amtlichen End-
ergebnisse der Landtagswahl 2022.

Automatische
Aktualisierung
(20%)

Einmaliger
Datenexport

(32%)

Manuelle
Aktualisierung (48%)

4.4 Dateiformate der angebotenenDaten

csv (107)

shape (52)

pdf (43)

wfs (43)

geojson (42)

wms (42)
excel (37)

kml (32)

json (17)

... (10)

Die für die Veröffentlichung genutzten Da-
teiformate hängenmit denVeröffentlichten
Datenarten zusammen:

• FürGeodaten eignen sich shape-,wms-
,wfs-, kml- und geojson-Dateien

• Für tabellarische Daten werden csv-
und excel-Dateien genutzt

• Längere textuelle Datensatzbeschrei-
bungen und Reports stehen in pdf-
Dateien

Dies spiegelt sich in der Anzahl der pro Da-
teiformat verfügbaren Ressourcen wider,
die im Kuchendiagramm links dargestellt
wird.
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5 Ausblick 2024

Im Jahr 2024 werden die bestehenden Open-Data-Aktivitäten weitergeführt, wie die Pflege des Open-Data-
Portals, dieVeröffentlichungundAktualisierungvonDatensätzen, unddieDurchführungvonVeranstaltungen
wie dem “OpenData Day” am 5.März. Ergänzend sollen insbesondere folgende Themen bearbeitet werden:

Visualisierungstools wie interaktive Karten, Diagramme und Infografiken können die
Zugänglichkeit und Verständlichkeit der bereitgestellten Daten verbessern. Damit kann ein
breiteres Spektrum von Nutzern angesprochen werden. Eine gezielte Evaluation und Auswahl
geeigneter Visualisierungsmethoden wird angestrebt, um Open Data für eine breitere
Zielgruppe zugänglich zu machen und somit die Transparenz und Partizipation zu fördern.

Um die Effizienz der Datenveröffentlichung zu steigern und die Datenhaltung zu verbessern,
wird die Entwicklung und Umsetzung einer Datenstrategie sowie einer gemeinsamen
technischen Daten−Infrastruktur für die Stadt Münster angestrebt. Die Open−Data−Koordination
unterstützt entsprechende Initiativen des Smart City Teams. Eine gute Organisation und
Strukturierung städtischer Daten bildet die Grundlage für eine datengetriebene
Entscheidungsfindung und Innovation in der Stadtentwicklung.

Vernetzung bietet nicht nur die Möglichkeit, Erfahrungen und Fachkenntnisse von außen einfließen zu
lassen, sondern auch potenzielle Partnerschaften zu knüpfen und gemeinsam an Lösungen für lokale
Herausforderungen zu arbeiten. Daher wollen wir auch in 2024 bei Veranstaltungen präsent sein und
außerdem die Vernetzung mit lokalen Startups sowie der Open−Source−Community suchen. Ein
Baustein, der Nachhaltigkeit für Entwicklungen aus der Bürgerschaft schaffen soll, ist das Projekt
DIGIFARM.MS, das durch die Open−Data−Initiative unterstützt wird.

Daten−Visualisierungen

Verbesserung der Datenhaltung

Unterstützung der Open−Data−Community

6 Mitmachen

6.1 Kontakt zur Open-Data-InitiativeMünster

Bei der Open-Data-Initiative der Stadt Münster ist die Beteiligung durch die Stadtgesellschaft ausdrücklich
erwünscht.

Sie müssen kein Daten-Profi sein, um städtische Daten zu nutzen.

Wofür können Sie städtisches OpenData einsetzen?

• Sie möchten Fakten zu einem bestimmten Thema überprüfen oder Ihre Informationenmit kommunalen
Daten abgleichen?

• Sie möchten programmieren lernen oder die Nutzung eines Tabellenprogramms erlernen und möchten
dafür “echte” Daten nutzen?

• Sie möchten nurmal schauen, welche Daten die StadtMünster anbietet?

Sie finden das Open-Data-Portal der StadtMünster unter der folgenden Internetadresse:

https://opendata.stadt-muenster.de
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Bei Fragen rund umOffene Daten kontaktieren Sie bitte die Open-Data-Koordination:

OpenData KoordinationMünster

Email: opendata(at)citeq.de

Telefon: 0251 / 492-1909

6.2 Weiterführende Links

• Blog auf demOpen-Data-Portal: https://opendata.stadt-muenster.de/blog

• Alle Datensätze durchsuchen: https://opendata.stadt-muenster.de/dataset

• Liste von Anwendungenmit OpenData: https://opendata.stadt-muenster.de/anwendungen

Dieser Jahresrückblick wurdemit der statistischen Programmiersprache “R” erstellt.
Der Programmcode steht unter der Lizenz GPL 3.0 und kann frei weiterverwendet werden.

Zu finden ist der Quellcode dieses Berichts unter folgender Adresse:
https://opendata.stadt-muenster.de/jahresrueckblick
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